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TOP 4: Rechnungsabschluss 2025 
 
- GRA III Hauptausschuss Christian Habisohn 02.03.2026 
- Gemeinderat MSc Benjamin Haschka 26.03.2026 

 
 
 
Sachverhalt: 
 
Gegenüber dem GRA III (Hauptausschuss) haben sich Änderungen im Sachverhalt 
ergeben, und zwar ist der an das jährliche Haushaltspotential anschließende Text 
neu hinzugekommen. 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin! 
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates! 
 
Die Eckdaten des Rechnungsabschlusses 2025 lauten wie folgt: 
 
Ergebnisrechnung: 
 
Aufwendungen der Ergebnisrechnung:    107.386.107,91 Euro 
Aufwendungen des 1.NVA 2025:     114.347.100,00 Euro 
Erträge der Ergebnisrechnung:     119.866.424,98 Euro 
Erträge des 1.NVA 2025:      116.599.000,00 Euro 
 
Daraus folgt ein Nettoergebnis (nach der Ergebnisrechnung) von 12.480.317,07 Euro 
 
Finanzierungsergebnis: 
 
Operative Gebarung: 
Auszahlungen der Finanzierungsrechnung:     96.679.057,86 Euro 
Auszahlungen des 1.NVA 2025:     102.203.700,00 Euro 
Einzahlungen der Finanzierungsrechnung:   114.544.009,95 Euro 
Einzahlungen des 1.NVA 2025:     113.503.400,00 Euro 
 
In der Finanzierungsrechnung ergibt sich nach der operativen Gebarung ein Saldo 
von:           17.864.952,09 Euro 
 
Investive Gebarung: 
Auszahlungen der Finanzierungsrechnung:     18.115.914,73 Euro 
Auszahlungen des 1.NVA 2025:       22.947.600,00 Euro 
Einzahlungen der Finanzierungsrechnung:       2.190.420,64 Euro 
Einzahlungen des 1.NVA 2025:            813.300,00 Euro 
 
In der Finanzierungsrechnung ergibt sich nach der investiven Gebarung ein Saldo 
von:          -15.925.494,09 Euro 
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Und somit ein Nettofinanzierungssaldo von:       1.939.458,00 Euro 
 
Finanzierungstätigkeit: 
Auszahlungen der Finanzierungsrechnung:    11.102.579,55 Euro 
Auszahlungen des 1.NVA 2025:      11.102.200,00 Euro 
Einzahlungen der Finanzierungsrechnung:      7.150.000,00 Euro 
Einzahlungen des 1.NVA 2025:        7.650.000,00 Euro 
 
In der Finanzierungsrechnung ergibt sich nach der Finanzierungstätigkeit ein Saldo 
von:            -3.952.579,55 Euro 
 
Damit ergibt sich aus der voranschlagswirksamen Gebarung ein Saldo von: 
            -2.013.121,55 Euro 
 
Und inklusive der nicht voranschlagswirksamen Gebarung ein Saldo von: 
            -1.574.016,01 Euro 
 
Vermögensrechnung: 
Die Gesamtsumme der Vermögensrechnung beträgt  352.791.046,77 Euro 
Im Vergleich dazu die Gesamtsumme der Vermögensrechnung vom RA 2024: 
         345.506.929,51 Euro 
 
Darlehensaufnahmen:     7.150.000,00 Euro 
Darlehenstilgungen:   11.102.579,55 Euro 
Netto-Neuverschuldung daher:   -3.952.579,55 Euro 
Zinsen aus Darlehensverpflichtungen:   1.859.308,53 Euro 
 
Gesamtschuldenstand am 31.12.2025:      61.955.854,31 Euro 
Maastricht - Schuldenstand am 31.12.2025:     31.362.799,91 Euro 
 
Der Finanzierungssaldo, also das „Maastrichtergebnis“, beträgt: 

         1.172.845,83 Euro 
 
Der Gesamtrücklagenstand am 31.12.2025 beträgt:        71.938.893,04 Euro 
davon entfallen auf die Allgemeine Haushaltsrücklage:       19.240.531,67 Euro 
auf die zweckgebundenen Haushaltsrücklagen:          7.698.361,37 Euro 
auf die nicht finanzierungswirksame Eröffnungsbilanzrücklage:  45.000.000,00 Euro 
 
Das ergibt eine Erhöhung der Rücklagen um:  4.511.002,68 Euro 
 
Die Neubewertungsrücklage beträgt am 31.12.2025 weiterhin:   0,00 Euro 
 
Die Rückstellungen für Haftungen belaufen sich am 31.12.2025 auf 

           812.848,13 Euro 
 
Leistungen für das Personal (finanzierungswirksam):        32.722.183,14 Euro 
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Das jährliche Haushaltspotential beträgt:           5.921.258,39 Euro 
 
Das kumulierte Haushaltspotential beträgt am 31.12.2025:         6.592.067,91 Euro 
 
Ich komme nun zu den Betrieben mit marktbestimmter Tätigkeit, dies betrifft die 
Abschnitte 85 – 89 im Rechnungsabschluss: 
 
Betriebe der Wasserversorgung: 
 
Die Herstellung von Wasserleitungsanschlüssen, sowie laufende 
Instandhaltungsmaßnahmen am Wasserleitungsrohrnetz in der operativen Gebarung 
wurden in Höhe von 497.148,64 Euro durchgeführt. 
In der investiven Gebarung wurden 981.209,97 Euro für Wasserleitungsbauten und 
partielle Kleinmaßnahmen ausgegeben. 
Für die Finanzierungen in diesem Betriebsbereich wurden keine Fremdmittel neu 
aufgenommen. Gleichzeitig wurden für den Schuldendienst inklusive der 
angefallenen Zinsen der bestehenden Darlehen 152.596,25 Euro aufgewendet. Der 
Schuldenstand bei den Betrieben der Wasserversorgung zum Jahresende betrug 
655.962,46 Euro. 
 
Betriebe der Abwasserbeseitigung 
 
Kanalhausanschlüsse sowie laufende Instandhaltungsmaßnahmen an den 
Kanalleitungen und Pumpwerken wurden in der operativen Gebarung um 221.714,59 
Euro hergestellt bzw. durchgeführt. 
In der investiven Gebarung wurden 404.544,24 Euro für die Erneuerung von 
Kanalleitungen ausgegeben. 
Für die Reinigung der Schmutzwässer beim Abwasserverband Schwechat wurden 
911.758,64 Euro bezahlt. 
Für die Finanzierungen in diesem Betriebsbereich wurden keine Fremdmittel neu 
aufgenommen. Gleichzeitig wurden für den Schuldendienst inklusive der 
angefallenen Zinsen der bestehenden Darlehen 455.475,46 Euro aufgewendet. Der 
Schuldenstand bei den Betrieben der Abwasserbeseitigung betrug somit am 
Jahresende 1.118.581,33 Euro. 
 
Wohn- und Geschäftsgebäude 
 
Bei den städtischen Wohnhäusern wurden in der operativen Gebarung 1.073.731,57 
Euro für die allgemeine Instandhaltung der Objekte ausgegeben. Weiters wurden 
Gemeindewohnungen für die Wiedervermietung geprüft und saniert und diverse 
Sicherungsmaßnahmen durchgeführt. Dafür wurden in der investiven Gebarung 
1.499.694,08 Euro ausgegeben. 
Für die Generalsanierung des städtischen Wohnhauses Gladbeckstraße 3 wurden im 
Jahr 2025 630.498,11 Euro aufgewendet. 
Als Mieteinnahmen konnten letztes Jahr insgesamt 3.634.190,32 Euro verbucht 
werden. 
Für die Finanzierungen in diesem Betriebsbereich wurden insgesamt 2.000.000,00 
Euro neu aufgenommen, wobei für den Schuldendienst inklusive der angefallenen 
Zinsen der bestehenden Darlehen 1.802.301,08 Euro aufgewendet wurden. Der 
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Schuldenstand der Wohn- und Geschäftsgebäude betrug am Jahresende 
10.952.234,88 Euro. 
 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2025 war vom 2. März 2026 bis inklusive 
18. März 2026 gem. § 83 NÖ Gemeindeordnung zur Einsichtnahme aufgelegt. 
Gleichzeitig wurde der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2025 auf der 
Stadtgemeinde Schwechat-Homepage veröffentlicht und lag somit auch elektronisch 
zur Einsichtnahme auf. Innerhalb dieser Auflagefrist wurden keine Stellungnahmen 
eingebracht. 
 
Der Prüfungsausschuss führte innerhalb der regulären Auflagefrist die Prüfung am 
10. März 2026 gem. § 82 NÖ Gemeindeordnung durch. 
 
Weiters habe ich im Auftrag der Bürgermeisterin gem. § 68a Abs. 3 NÖ 
Gemeindeordnung die gesetzliche Verpflichtung die geprüften Jahresabschlüsse der 
ausgegliederten Unternehmungen mit eigener Rechtspersönlichkeit, die unter 
beherrschendem Einfluss einer oder mehrerer Gemeinden stehen - mit Ausnahme 
der in Abs. 2 genannten - einschließlich der geprüften Lageberichte sowie die 
Berichte der Abschlussprüfer dem Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen. Dieser 
gesetzlichen Verpflichtung möchte ich nun nachkommen: 
 
Der Abschlussbericht der Forum Schwechat Betriebs GmbH., eine ausgegliederte 
Unternehmung mit eigener Rechtspersönlichkeit, wurde für das erforderliche 
Berichtsjahr 2024 bis zum heutigen Tag nicht geliefert. Stattdessen wurde bereits die 
Jahresbilanz für das Jahr 2025 in elektronischer Form abgegeben. 
 
Ich möchte noch darauf hinweisen, dass den Mitgliedern des Gemeinderates die 
Jahresbilanz 2025 von Herrn Kirchner (Abteilung 6) – nach schriftlicher 
Terminvereinbarung – zur Einsichtnahme bereitgestellt wird. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates das war mein Bericht zum 
Entwurf des Rechnungsabschlusses 2025. 
 
 

Antrag 
 
Die im Rechnungsabschlussentwurf 2025 ausgewiesenen Unter- und 
Überschreitungen der Ertrags-/Einzahlungs- und Aufwendungs-/Ausgabenkredite, 
die Rücklagen- sowie die Rückstellungsbuchungen werden genehmigt. 
 
Der Rechnungsabschluss 2025 wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. 
 
 
Beilagen: 
NEOS_Zusatzantrag_RA2025_Photovoltaik 
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Beschlussvermerke & Abstimmungsergebnisse 
 
 
GRA III Hauptausschuss am 02.03.2026, TOP 3 
 
Beschluss
: Antrag mehrstimmig angenommen. 

 

Gegenüber dem GRA III hat sich eine Änderung ergeben (rot): 
 
Die Eckdaten des Rechnungsabschlusses 2025 lauten wie folgt: 
 
Ergebnisrechnung: 
 
Aufwendungen der Ergebnisrechnung:   
 107.386.107,91 Euro 
Aufwendungen des 1.NVA 2025:    
 114.347.100,00 Euro 
Erträge der Ergebnisrechung:    
 119.866.424,98 Euro 
Erträge des 1.NVA 2025:     
 116.599.000,00 Euro 
 
Daraus folgt ein Nettoergebnis (nach der Ergebnisrechnung) von 
12.480.317,07 Euro 
 
Finanzierungsergebnis: 
 
Operative Gebarung: 
Auszahlungen der Finanzierungsrechnung:     
96.679.057,86 Euro 
Auszahlungen des 1.NVA 2025:    
 102.203.700,00 Euro 
Einzahlungen der Finanzierungsrechnung:  
 114.544.009,95 Euro 
Einzahlungen des 1.NVA 2025:    
 113.503.400,00 Euro 
 
In der Finanzierungsrechnung ergibt sich nach der operativen 
Gebarung ein Saldo von:       
    17.864.952,09 Euro 
 
Investive Gebarung: 
Auszahlungen der Finanzierungsrechnung:     
18.115.914,73 Euro 
Auszahlungen des 1.NVA 2025:       
22.947.600,00 Euro 
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Einzahlungen der Finanzierungsrechnung:       
2.190.420,64 Euro 
Einzahlungen des 1.NVA 2025:            
813.300,00 Euro 
 
In der Finanzierungsrechnung ergibt sich nach der investiven 
Gebarung ein Saldo von:       
   -15.925.494,09 Euro 
 
Und somit ein Nettofinanzierungssaldo von:        

1.939.458,00 Euro 
 
Finanzierungstätigkeit: 
Auszahlungen der Finanzierungsrechnung:    
11.102.579,55 Euro 
Auszahlungen des 1.NVA 2025:      
11.102.200,00 Euro 
Einzahlungen der Finanzierungsrechnung:      
7.150.000,00 Euro 
Einzahlungen des 1.NVA 2025:         
7.650.000,00 Euro 
 
In der Finanzierungsrechnung ergibt sich nach der 
Finanzierungstätigkeit ein Saldo von:     
       -3.952.579,55 Euro 
 
Damit ergibt sich aus der voranschlagswirksamen Gebarung ein 
Saldo von: 
            -
2.013.121,55 Euro 
 
Und inklusive der nicht voranschlagswirksamen Gebarung ein Saldo 
von: 
            -
1.574.016,01 Euro 
 
Vermögensrechnung: 
Die Gesamtsumme der Vermögensrechnung beträgt 
 352.791.046,77 Euro 
Im Vergleich dazu die Gesamtsumme der Vermögensrechnung vom 
RA 2024: 
        
 345.506.929,51 Euro 
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Darlehensaufnahmen:     7.150.000,00 Euro 
Darlehenstilgungen:   11.102.579,55 Euro 
Netto-Neuverschuldung daher:   -3.952.579,55 Euro 
Zinsen aus Darlehensverpflichtungen:   1.859.308,53 Euro 
 
Gesamtschuldenstand am 31.12.2025:      
61.955.854,31 Euro 
Maastricht - Schuldenstand am 31.12.2025:     
31.362.799,91 Euro 
 
Der Finanzierungssaldo, also das „Maastrichtergebnis“, beträgt: 

         
1.172.845,83 Euro 

 
Der Gesamtrücklagenstand am 31.12.2025 beträgt:        
71.938.893,04 Euro 
davon entfallen auf die Allgemeine Haushaltsrücklage:       
19.240.531,67 Euro 
auf die zweckgebundenen Haushaltsrücklagen:          
7.698.361,37 Euro 
auf die nicht finanzierungswirksame Eröffnungsbilanzrücklage:  
45.000.000,00 Euro 
 
Die Neubewertungsrücklage beträgt am 31.12.2025 weiterhin: 
  0,00 Euro 
 
Die Rückstellungen für Haftungen belaufen sich am 31.12.2025 auf 

           
812.848,1
3 Euro 

 
Leistungen für das Personal (finanzierungswirksam):        
32.722.183,14 Euro 
 
Das jährliche Haushaltspotential beträgt:           
6.592.067,91 Euro 
 
Ich stelle daher den Antrag, der Hauptausschuss möge dem 
Gemeinderat folgende Beschlussfassung empfehlen: 
 

A n t r a g: 
 
Die im Rechnungsabschlussentwurf 2025 ausgewiesenen Unter- und 
Überschreitungen der Ertrags-/Einzahlungs- und Aufwendungs-
/Ausgabenkredite, die Rücklagen- sowie die Rückstellungsbuchungen 
werden genehmigt. 
 
Der Rechnungsabschluss 2025 wird in der vorliegenden Form 
beschlossen. 
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Für den Antrag stimmen die Mitglieder der SPÖ.  
 
Gegen den Antrag stimmen folgende Mitglieder: 
GR Dr. Jasmin Cermak (GRÜNE) 
GR Mag. Mario Freiberger (ÖVP) 
STR Michael Hornak (FPÖ) 
STR Kerstin Maucha (FPÖ) 
 
Der Antrag ist somit mit der erforderlichen Stimmenmehrheit 
angenommen. 
 
 

  
 
 
 
Gemeinderat am 26.03.2026, TOP 4 
 
Beschluss: Antrag mehrstimmig angenommen. 

 

Zusatzantrag zu TOP 4 „Rechnungsabschluss 2025“ (GR Mag. Paul 
Haschka): 
 
Sachverhalt: 
Wir haben seit mehreren Jahren eine Energieknappheit und gerade 
jetzt hohe Preise für Gas und für Treibstoffe. Schwechat möchte ja 
längerfrsitig unabhängig von fossilen Energiequellen werden. 
Gerade auf Gemeindeebene müssen daher moderne Energiequellen 
beschleunigt ausgebaut werden. Das wird die Stadtgemeinde nicht 
alleine schaffen, sondern auch Private müssen im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten tätig werden. 
 
Eine kleine Photovoltaikanlage (PV) am Hauptplatz kann folgende 
Vorteile bringen: 
 

• Die Vorteile, der Ertrag und die Kosten von PV werden 
sichtbar, dazu sollte die Dimension der Anlage etwa einer 
oder zwei Haushaltsanlagen entsprechen (5-20 kWpeak) 

• Effizienter Regenschutz für Wartende und auch für Teile der 
Marktfläche 

• Beschattung im Sommer 
• Niedrige Koste, weil es nur um die Überdeckung einer 

kleineren Fläche geht 
 

Das bei der letzten Sitzung vorgebrachte Argument, dass die Stadt 
zu wenig Geld hätte, ist im Licht des vorliegenden 
Rechnungsabschlusses nicht haltbar. 
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Zusatzantrag: 
Für die Errichtung einer kleinen Photovoltaikanlage auf dem 
Hauptplatz mit dem Ziel der Information über Kosten und Nutzen 
wird die Planung so beauftragt, dass auch Beschattung und 
Regenschutz erreicht werden. Auf einem Bildschirm sollen die 
momentane Leistung und der bisherige Energiebeitrag, sowie die 
ersparten Kosten angezeigt werden. Auf einer Schautafel werden 
zusätzlich die Möglichkeiten gezeigt, wie Privathaushalte und kleine 
Unternehmen in Schwechat Sonnenergie und Windenergie 
(Kleinwindanlagen) und Biomasse nützen können. 
 
 
Zuerst lässt Vizebürgermeister Habisohn Christian über den 
Hauptantrag abstimmen: 
 
Für den Antrag stimmen die Mitglieder der SPÖ, GRÜNE, NEOS 
und GfS 
 
Gegen den Antrag stimmen folgende Mitglieder des Gemeinderates: 
Von der FPÖ: 
STR Michael Hornak, STR Kerstin Maucha, GR Walter Stieler, GR 
Andrea Maucha, GR Elisabeth Payr, GR Wilhelm Vostrezansky, GR 
Helga Gernsheimer, GR Erik Bamberzky, GR Ing. Horst Grünauer 
 
Von der ÖVP: 
GR Johann Schaider, GR Mag. Mario Freiberger, GR Gabriele 
Süßenbacher 
 
Der Antrag ist somit mit der erforderlichen Stimmenmehrheit 
angenommen. 
 
Sodann lässt Vizebürgermeister Habisohn Christian über den 
Zusatzantrag abstimmen: 
 
Für den Antrag stimmt das Mitglied der NEOS. 
 
Gegen den Antrag stimmen folgende Mitglieder des Gemeinderates: 
 
Von der SPÖ: 
VBGM Christian Habisohn, STR Marco Luksch, MSc., STR 
Benjamin Haschka, MSc., STR Ing. Thomas Beck, STR Ing. Edwin 
Schnabel, STR Ing. Angelika Frauenberger, STR DI Inna Mlada, GR 
Vera Edelmayr, GR Walter Schaffer, GR Monika Scharinger, GR 
David Oppenauer, GR Miriam Haschka, BSc., GR Daniel Luksch, 
GR Bernhard Mollik, GR Sebastian Waldek, GR Elisabeth Springler, 
GR Norbert Lichka, GR Roman Lichka, GR Roman Gruber 
 
Von der ÖVP: 
GR Johann Schaider, GR Mag. Mario Freiberger, GR Gabriele 
Süßenbacher 
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Von den GRÜNEN: 
STR DI Peter Pinka, GR DI Simon Jahn, GR Merlin Waldhör, GR Dr. 
Jasmin Cermak 
 
Von der FPÖ: 
STR Michael Hornak, STR Kerstin Maucha, GR Walter Stieler, GR 
Andrea Maucha, GR Elisabeth Payr, GR Wilhelm Vostrezansky, GR 
Helga Gernsheimer, GR Erik Bamberzky, GR Ing. Horst Grünauer 
 
 
Von der GfS: 
GR Alice Bognar 
 
Der Antrag gilt als nicht beschlossen. 
 
 
 
 

 

Wechselrede:  
STR Michael Hornak 
VBGM Christian Habisohn 3 x 
STR Benjamin Haschka, Msc. 2 x 
GR Mag. Paul Haschka, der im Zuge seiner Wechselrede einen 
Zusatzantrag einbringt. 
 

 
 
 
 


	Der Finanzierungssaldo, also das „Maastrichtergebnis“, beträgt:
	1.172.845,83 Euro

